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VfL Köln 1899 e.V. - Konzept Scheibenstr. 
 
In einem Gespräch beim Sportamt am 09.03.2010 gemeinsam mit dem StadtBezirks-
SportVerband Nippes (SBSV 5) und Bürgeramt Nippes stellten Vertreter des VfL 99 ein 
Konzept vor, auf dem Sportplatz 1 der Bezirkssportanlage Scheibenstr. in Köln-
Weidenpesch eine Dreifach-Halle zu errichten. Der VfL 99 beabsichtigt mit einer Dreifach-
Multifunktionshalle unterschiedlichste Zielgruppen zu erreichen. Kindergarten, Räume für 
Über-Mittags-Betreuung von Schulkindern, Jugendtreff, Büros, Wärmebecken fürs Baby-
schwimmen und Aquagymnastik, Therapieräume usw. sollen zielgerichtet in dieser Multi-
funktionshalle bzw. in diesem Gebäude ihren Platz finden. Ein Finanzierungsmodell wurde 
nicht vorgestellt. 
 
Mit Hinweis darauf, dass mit der Bezirkssportanlage ein herausragender Sportraum für die 
Stadt Köln, insbesondere für die Vereine im Stadtbezirk Nippes besteht, und die vorhan-
denen Flächen dringend benötigt werden, schlug das Sportamt vor, dass der VfL mit den 
übrigen Nutzern einen Termin vereinbaren sollte, um ein gemeinsames positives Votum 
aller Vereine für ein solches Projekt zu erreichen. 
 
Ein Alternativ-Standort für eine solche Multifunktionshalle, Grundstück in Longerich, Lind-
weiler Weg, wurde vom VfL 99 abgelehnt. 
 
Am 13.07.2010 wurde vom VfL 99 in der Messehalle 9 das angedachte Projekt allen Ver-
einen der Bezirkssportanlage Scheibenstr. vorgestellt. Ergebnis dieser Darstellung war die 
breite Ablehnung dieses Projektes durch die Mehrheit der Vereine. 
 
Dem VfL 99 wurde empfohlen, sein Vorhaben nochmals zu überdenken und weiterhin mit 
den Vereinen zu sprechen, um eventuell einen Kompromiss herzustellen. Gleichzeitig bot 
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die Sportverwaltung allen Bezirkssportanlagen-Nutzern ein Gespräch an, mit dem Ziel, 
Defizite auf der Bezirkssportanlage anzugehen und zu beheben und Wünsche der Nutzer 
zu berücksichtigen. Dieser Termin wurde am 10.11.2010 auf der Bezirkssportanlage 
durchgeführt. 
 
Ein wichtiger Punkt war der Vorschlag der Vereine, einen Beirat für die Bezirkssportanlage 
Scheibenstr. zu gründen. Idee dieser Vorstellung ist, dass mit Hilfe eines Beirates die 
Kommunikation aller Beteiligten verbessert wird und Entwicklungen auf der Sportanlage 
besser begleitet werden können. 
Hier ergibt sich ein Ansatz für den VfL 99, weiterhin für seine Ideen zu werben, um ein 
gemeinsames positives Votum aller Nutzer der Bezirkssportanlage zu erreichen. 
 
 
 
gez. Dr. Klein 
 


